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4. Übung

1. Berechnen Sie die folgenden Ausdrücke durch partielle Summation (im Ergebnis darf
die harmonische Zahl Hn vorkommen, alle anderen Terme sollen durch eine konstante
Anzahl von Rechenoperationen zu berechnen sein):

(a)
n∑

k=0

k22k.

(b)
n∑

k=1

2k+1
k(k+1)

. (4 Punkte)

2. Zeigen Sie mittels partieller Summation, wie
∑n

k=1 H2
k mit einer konstanten Anzahl

von Rechenoperationen aus Hn und n berechnet werden kann. (4 Punkte)

3. Für n ∈ N \ {0} sei Λ(n) die Zahl der ungerichteten Graphen auf der Knotenmenge
{1, . . . , n}, in denen kein Knoten Grad 0 hat. Geben Sie eine Formel zur Berechnung
von Λ(n) an. (4 Punkte)

4. (a) Zeigen Sie, daß für k, n ∈ N gilt: Sn,k = 1
k!

∑k
j=0(−1)j

(
k
j

)
(k − j)n.

(b) Folgern Sie aus (a), daß für alle n ∈ N gilt: Bn = 1
e

∑∞
i=0

in

i!
. Dabei sei Bn wie in

Aufgabe 1 des zweiten Übungszettels definiert durch B0 = 1 und Bn =
∑n

k=0 Sn,k

für n > 0. (4 Punkte)
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